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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 12.12.2013 

 
 

 

Niederschrift 

18. Ortsbeiratssitzung Raibach vom 28.11.2013 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Claudia Harms  

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Heike Jäger  
Herr Stefan Kern  
Herr Matthias Kreh  
Frau Daniela Stoeckel  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Stadtrat 
Herr Alois Macht  

Seniorenbeirat 
Frau Hella Müller  

Ausländerbeirat 
Frau Sandra Machado Freitas Pereira  
 
 

Nicht anwesend: 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
18. Ortsbeiratssitzung Raibach am 28.11.2013 
 
 
 1.  Bericht des Magistrats und der Ortsvorsteherin 
  
 2.  Manöverkritik Seniorennachmittag und Weihnachtssingen 
  
 3.  Grenzgang 2014 
  
 4.  Radweg 
  
 5.  Verschiedenes 
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Frau Ortsvorsteherin Harms eröffnet die 18. Sitzung des Ortsbeirates Raibach und 
stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 

Gegen das Protokoll der 17. Sitzung vom 17.10.2013 liegen keine Einwendungen 
vor.  
 
 
 
 
 
Zu TOP 1 Bericht des Magistrats und der Ortsvorsteherin 
  
  

Frau Harms begrüßt die Anwesenden und gibt das Wort an Herrn 
Macht weiter.  
 
Herr Macht teilt mit:  
 

 Der nächste Grundstückseigentümer, der für den Radweg 
notwendigen Grundstücke hat unterschrieben. Nun fehlt nur noch 
eine weitere Person damit die Stadt alle notwendigen Grundstücke 
in ihrem Besitz hat. Laut ASV soll außerdem bis Ende des Jahres 
die Planung fertig sein. 

 Im Rahmen von Energiesanierungsmaßnahmen sollen diverse 
Gebäude saniert werden. Es werden 5 Gebäude, darunter die 
Gymnastikhalle, genannt. Dies steht allerdings noch unter Vorbehalt 
der Finanzierung. 

 Bezüglich des Problems des notwendigen Abstands von 
Windkraftanlagen im Rahmen der Flugsicherung gibt es noch keine 
Neuigkeiten. Das Groß-Umstädter Energiekonzept ist ebenfalls 
noch nicht verabschiedet, dies soll aber in der nächsten 
Parlamentssitzung passieren.  

 Die Nachfrage zu den Geschwindigkeitsmessungen kann noch nicht 
beantwortet werden, da die zuständige Mitarbeiterin zurzeit im 
Urlaub ist.  Laut Aussage Herrn Kerkau wird jedoch darum gebeten, 
dass sie dazu möglichst in der nächsten Sitzung Auskunft geben 
kann. Frau Harms betont dass der OB nun bereits seit Mai auf 
Informationen wartet. 

 Änderungen der Busverbindung von Groß-Umstadt nach 
Raibach/Dorndiel und Mömlingen werden zurzeit noch mit der 
DADINA verhandelt. Eine mögliche Ausdehnung der Busverbindung 
Richtung Raibach in den Abendstunden und am Wochenende ist 
momentan auf Eis gelegt. Das Mitcom Projekt ist aus 
Kostengründen ebenfalls gescheitert.  

 
 
Frau Harms berichtet anschließend über:  
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 Die Übergänge des Gehwegs der Straße im Raibacher Tal sind 
teilweise sehr hoch. Die Stellen laut der Stadt jedoch keine 
Abweichung von der Norm da. Somit ist keine Handlungsgrundlage 
gegeben. Frau Harms wünscht ein Ortsgespräch an den prekären 
Stellen. Kinder können den Gehweg aufgrund der hohen 
Randsteine mit ihren Rädern nicht befahren, obwohl sie es dürften. 
Als Gehweg sind die vorhandenen Übergänge sicherlich in der 
Norm, allerdings nutzen gerade Kinder diesen Gehweg als Radweg 
um sicher zur Grundschule am Geiersberg oder zu 
Freizeitaktivitäten zu kommen. Für Radfahrer sind die Übergänge 
eindeutig zu hoch. Ein Ortstermin wird für Anfang Januar geplant. 
Frau Harms nimmt entsprechend Kontakt auf. 

 Ein Gespräch mit den Raibacher Konfirmanden hat zur 
Vorbereitung des Volkstrauertags stattgefunden. Ein neuer 
Gesprächstermin wurde für den 14.12. vereinbart Sie haben sehr 
positiv auf die mögliche Gründung einer Jugendgruppe reagiert. 
Vielen würden gerne mitmachen. Weiter Anregungen und 
Vorschläge der Jugendlichen wurden aufgenommen. 

 Das diesjährige Herbstcafe bekam eine sehr gute Resonanz. 

 Frau Harms hat einen Brief zum Antrag der Nutzungsänderung der 
alten Schule von Herrn Ruppert bekommen. Prinzipiell wird diese 
von vielen befürwortet, die Kostenfrage ist aber weiterhin ungeklärt. 
Es müssten dafür entsprechende Änderungen im Haushaltsentwurf 
festgehalten werden.  

 
 
 

  
Zu TOP 2 Manöverkritik Seniorennachmittag und Weihnachtssingen 
  
  

 Der Seniorennachmittag wurde sehr gut angenommen und 
bewertet. 

 Das Weihnachtssingen am Montag wurde ebenfalls gut 
angenommen. Der OB dankt ausdrücklich Herrn Hartmann für die 
abermalige Apfelweinspende. Aufbau der Absperrung hat 
allerdings erneut nicht reibungslos geklappt. Die Kostenfrage für 
die Absperrung hätte eigentlich geklärt gewesen sein müssen. Dies 
war nicht der Fall. Nach mehren unnötigen Telefonaten wurde 
Absperrung letztendlich doch noch rechtzeitig angeliefert. 
 

Frau Harms betont an dieser Stelle erneut, dass sie persönlich das Ge-
schirr für den Seniorennachmittag von Kleestadt abgeholt und zurück-
gebracht hat, damit diese Kosten nicht mehr für den Seniorennachmit-
tag anfallen und für den Transport der Absperrung zur Verfügung ste-
hen. Diese Information hat sie letztendlich auch Herrn Mitzko mitgeteilt, 
damit die Kostenfrage geklärt wird.  
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Zu TOP 3 Grenzgang 2014 
  
  

Als Termin wird Sonntag der 2.2.14 festgelegt. Willi Schäfer soll wieder 
bezüglich der Führung gefragt werden. Der Grenzgang soll wieder zu-
sammen mit dem Wintercafé im Schützenhaus stattfinden. Die Verpfle-
gung während des Rundgangs wird wie immer mit  Werner Fischer an-
gesprochen. Die Art der Verpflegung wird noch festgelegt. 
 
 

  
Zu TOP 4 Radweg 
  
  

Herr Pentz hat Frau Harms eine E-Mail geschickt in der er mitteilt dass 
er erneut beim ASV nachgehakt hat. Eine Mitteilung wird an die OB-
Mitglieder weitergeleitet, sobald eine Antwort vom ASV vorliegt. In der 
letzten  Sitzung wurde über einen Artikel über die FH Darmstadt ge-
sprochen. Herr Kreh hat daraufhin Kontakt mit Prof. Vollmann aufge-
nommen. Es wurde mit ihm über das Radverkehrskonzept von Seli-
genstadt gesprochen, welches die Arbeitsgruppe von Herrn Vollmann 
mit ausgearbeitet hat. Am Beispiel Seligenstadt konnte gezeigt werden, 
dass durch die Arbeit der Gruppe zusätzliche neue Konzepte angeregt 
werden konnten. Außerdem war Seligenstadt in der Lage die Pla-
nungskosten durch die Zusammenarbeit mit der FH zu senken. Die 
Kooperation mit der FH könnte auch für Groß-Umstadt bzw. Raibach 
einen möglichen Weg darstellen. Ein inner- und außerstädtisches 
Radwegekonzept sollte aufgestellt werden.  
 
 

  
Zu TOP 5 Verschiedenes 
  
  

 Die neuen Sitzungstermine für den OB sollen festgelegt, sobald der 
Sitzungskalender öffentlich wird. Als mögliche Termine werden der 
6.2.14, oder alternativ der 7.2.14 genannt. Weiter Termine sollen 
dann per E-Mail unter den OB-Mitgliedern abgesprochen werden. 

 Die Zeitschaltuhr an der Bushaltestelle sollte um Strom zu sparen 
an den Fahrplan anpasst werden. Da um 23 Uhr schon lange keine 
Bus mehr fährt kann dann auch die Beleuchtung entfallen.  

 Frau Jäger fragt ob es zum Thema Wegereinigung auf dem 
Friedhof schon eine Rückmeldung gegeben hat. Frau Harms teilt 
mit dass diese erfolgt sei, dass Problem aber angeblich nicht 
vorhanden sei. Sollte das Problem nochmals auftauchen, wollen die 
OB-Mitglieder das Ganze persönlich begutachten.  

 Herr Hartmann schlägt vor die Neubürger in Raibach zu dem 
stattfindenden Grenzgang einzuladen. Der OB begrüßt den 
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Vorschlag. Dies sei ohnehin geplant. Außerdem soll den 
Neubürgern in diesem Zuge Informationen über Vereine, Aktionen 
und Veranstaltungen in Raibach zugehen. 

 Herr Hartmann fragt außerdem nach der beschädigten Rinne im 
Unterdorf auf Höhe des Hauses Nr. 22. Hierzu ist eine Weiterleitung 
an Straßenmeisterei erfolgt. Dem OB wurde mitgeteilt dass eine 
Begutachtung demnächst erfolgen soll.  

 Am Wochenende vom 24.11. war wiedermal im Rahmen einer 
Veranstaltung am Reitplatz die L3413 zwischen Raibach und 
Umstadt zugeparkt. Der Ortsbeirat bittet nochmals das 
Ordnungsamt sich der Angelegenheit anzunehmen und mit dem 
Veranstalter für zukünftige Veranstaltungen eine Lösung zu 
suchen.“  

 

Der Termin für die nächste Sitzung wird vorbehaltlich kollidierender 
Sitzungstermine auf Donnerstag den 6.2.2014 um 20:00 Uhr festgelegt.  
   

Frau Harms schließt die Sitzung um 21:00 Uhr. 

 
 

 
 
Gez.: Claudia Harms 
Ortsvorsteherin 

gez.: Daniela Stoeckel 
Schriftführerin 

 
 
F.d.R.d.A. 
 
Doris Mahler 
ParlBüro 
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